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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1863 Trostberg : TSV Stein-St. Georgen II 
Donnerstag, 09.02.2023, 19:30 Uhr

Pöppel macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV 1863 Trostberg hat der TSV Stein-St. Georgen II am
Donnerstag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gesammelt. Beim TSV 1863 Trostberg lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:29 behielten die
Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV 1863 Trostberg mit 3 und der
TSV Stein-St. Georgen II mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell
beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schönreiter / Rieplhuber verloren ihre Partie gegen Pöppel / Schinko unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 2:11, 6:11, 9:11. Nach gewonnenem ersten Satz gaben danach
Renner / König das Spiel gegen Kollmannsberger / Trenker noch aus der Hand und verloren mit 1:3.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Hans Schönreiter hatte am Nachbartisch gegen Thomas Trenker bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Wolfgang Renner letztlich im Repertoire, um
Rainer Kollmannsberger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 4:11, 8:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht ganz mithalten konnte Roland Rieplhuber, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wilfried Schinko, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Rita König in der Begegnung gegen Thomas Pöppel.
Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
wenig später Hans Schönreiter seine Partie gegen Rainer Kollmannsberger noch mit 3:2. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. In vier Sätzen verlor am
Nachbartisch wiederum Wolfgang Renner seine Partie gegen Thomas Trenker, in die Trenker im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Nach einem Erfolg für Roland Rieplhuber sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Thomas Pöppel letztlich nicht zu einem Sieg
nutzen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 1:8. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rita König über die 1:3-Niederlage gegen Wilfried
Schinko hinweggetröstet werden musste. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1863 Trostberg am 24.02.2023 gegen den DJK SV
Raitenhaslach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 02.03.2023 gegen den TSV Fridolfing II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1863 Trostberg

Doppel: Schönreiter / Rieplhuber 0:1, Renner / König 0:1 
Einzel: H. Schönreiter 1:1, W. Renner 0:2, R. Rieplhuber 0:2, R. König 0:2 
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 TSV Stein-St. Georgen II
Doppel: Pöppel / Schinko 1:0, Kollmannsberger / Trenker 1:0 
Einzel: R. Kollmannsberger 1:1, T. Trenker 2:0, T. Pöppel 2:0, W. Schinko 2:0


